
 



Haus- und Schulordnung der Schule 

am Hamburger Platz 
Wir werfen nicht mit Steinen, Schneebällen oder Sand. 

Wir spielen rücksichtsvoll ohne Toben, Kämpfen und Schubsen. 

Wir leisten schnell Erste Hilfe bei Unfällen und informieren sofort Erwachsene. 

• Bei Regen oder Glätte bleiben wir mit den Lehrern in den Unterrichtsräumen.

Verhalten im Schulhaus 

Wir gehen leise und langsam durch das Schulhaus und benutzen die rechte 
Treppenseite. 

Wir halten das Schulgebäude sauber. 

Wir essen ruhig, stellen uns leise an und stellen die Schultaschen an den Rand. 

• Wir schließen alle Fenster und verlassen die Räume sauber.

Wir verlassen das Schulgelände niemals während der Unterrichts- und
Betreuungszeit.

Wir verlassen nach Unterrichtsschluss zügig das Schulgelände, wenn wir keine
weitere Betreuung haben.

Umgang mit Handys 

Im Unterricht, während der Hofpausen und in der ergänzenden Betreuung ist 
das Handy ausgeschaltet. 

Bei Nutzung des Handys wird es abgenommen und zum Unterrichtsschluss 
oder Ende der Betreuungszeit wieder zurückgegeben. 

Im Wiederholungsfall wird das Handy durch die Eltern abgeholt. 

• Bei Exkursionen und Schülerfahrten liegt die Art der Nutzung in der
Verantwortung der Lehrer.

Umgang mit Kinder-Smartwatches 

• Das Tragen von Smartwatches mit Abhörfunktion (oft bezeichnet als "voice
monitoring", "Babyphonefunktion", "one-way conversation") ist in der Schule
nicht gestattet, denn sie sind verbotene Sendeanlagen nach § 90 Absatz 1
Telekommunikationsgesetz.

Alle erwachsenen Personen sollen gule Vorbilder für die Kinder sein. Daher gilt auf

dem gesamlen Schulgelände auch für alle abholenden und bringenden Personen ein

absolutes Smarlphone--Verbot. Auf dem Schulgelände sollen die Kinder erleben,

dass sie die wichligslen Personen sind.

Für alle Kinder gilt ein generelles Smarlphone-Verbol in der Schule. Hierzu zählt

auch der Eingangsbereich am Tor. Die Telefone werden ersl wieder außerhalb des

Schulgeländes ab der Bushalteslelle in der Guslav-Adolf-Slraße eingeschaltet




